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gesamt 21 Teams (Hund und Hal-
ter), diebezüglichderUnterordnung
gefordert waren. Dazu zählten die
Kommandos „bei Fuß gehen“, „Sitz/
Platz/Steh“ und Apportieren. Beim
letztgenannten Punkt mussten die
Vierbeiner eine Kletterwand bewäl-
tigen, eine Hürde nehmen und auf
ebener Erde apportieren.
Als zweiter Punkt war der Schutz-

dienst gefragt. So musste ein „Figu-
rant“ gefunden und dann „verbellt“,
aber nicht angegriffen werden. Des
Weiteren hieß es laut Reglement
einen Fluchtversuch zu vereiteln

(Biss in den Schutzarm) und auf
Kommando wieder loszulassen. Ge-
fragt war zudem ein Rückentrans-
port mit Überfallvereitelung.
Trotz der Wärme sahen die Zu-

schauer einen gelungenen, auf ho-
hem Niveau gelegenen Wettbewerb.
So bilanzierte auch Wollherr: „Wir
haben sehr ansprechende Leistun-
gen gesehen mit gut ausgebildeten
Hunden.“ Für die Sieger gab es
Pokale.
DieKreismeisterschaft dient nicht

dazu, sich für weitere Wettkämpfe
auf anderer Ebene zu qualifizieren.

Hier nimmt der Schäferhund „Worker“ ganz locker die Hürde mit einem Ap-
portierklotz im Maul. FOTO: UDO STARKE
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E-Bike-Fahrer bei
Unfall schwer verletzt
Peine. Nach Angaben der Polizei
Peine missachte ein E-Bike-Fahrer
am Samstag um 11.07 Uhr auf der
Sedanstraße/Ecke Herzbergweg
beim Überqueren der Kreuzung die
Vorfahrt eines von rechts kommen-
den Skoda-Fahrers. Der 80-jährige
E-Bike-Fahrer sei durch die folgen-
de Kollision schwer verletzt wor-
den. Einen Fahrradhelm habe er
nicht getragen. „Eine ärztliche Be-
handlung erfolgte im Peiner Klini-
kum“, so die Polizei weiter. Der Ge-
samtschaden werde auf rund
600 Euro geschätzt. arg

Radfahrer mit
1,91 Promille
Peine. Die Polizei Peine stoppte
nach eigenen Angaben am Samstag
gegen 2.25 Uhr einen 32-jährigen
Mann aus Peine in der Neuen
Schmiedestraße. Dort war der
Mann mit seinem Rad unterwegs.
Die Polizei stellte „deutlichen
Atemalkoholgeruch“ fest. Ein
Atemalkoholtest habe denWert von
1,91 Promille ergeben. Dem Peiner
seie eine Blutprobe entnommen
worden, eine Strafanzeige sei die
Folge gewesen. arg

Fahrerflucht in der
Jägerstraße in Peine
Peine. Die Polizei meldet eine Ver-
kehrsunfallflucht in Peine. In der
Jägerstraße sei am Freitag in der
Zeit von 19.30 bis 21.30 Uhr ein
dort geparkter VW Polo an der Fah-
rertür von einem anderen Verkehrs-
teilnehmer beschädigt worden. Der
Verursacher habe sich von der Un-
fallstelle entfernt, ohne sich um die
Schadensregulierungen zu küm-
mern. Zeugen werden gebeten, sich
bei der Polizei in Peine unter
z(05171)9990 zu melden. arg

Feuerwehr löscht
zwei Heckenbrände
Hohenhameln. Zwei Heckenbrände
und die höchsteWaldbrandstufe
meldet Sebastian Haupt, Sprecher
der Feuerwehren der Gemeinde
Hohenhameln. Den ersten habe es
am Freitag um 16.11 Uhr auf dem
Industriegelände zwischen Clauen
und Groß Lobke gegeben, den
zweiten um 19.10 Uhr im Fasanen-
weg in Hohenhameln. Die Brände
wurden früh gemeldet und konnten
deswegen gut gelöscht werden. arg

Applaus für die ersten IGS-Abiturienten
Während der Premiereveranstaltung in der Lengeder Sporthalle gibt es viele Rückblicke von den Rednern.
Von Udo Starke

Lengede. Es ist geschafft. Der erste
Abiturjahrgang an der IGS Lengede
ist Geschichte. Dabei war die Feier
am Samstag eine gelungene Premie-
re in der Sporthalle der Schule mit
zahlreichen Ehrengästen aus Poli-
tik, Wirtschaft und Gesellschaft.
Dabei sprachen auch die ehemali-

ge Kultusministerin Frauke Heili-
genstadt, Lengedes Bürgermeisterin
MarenWegener sowiedie stellvertre-
tende Landrätin Doris Meyermann
Grußworte. Auch Andreas Meisner,
Vorsitzender des niedersächsischen
Gesamtschulverbandes, hatte ein
Grußwort parat.
Nach rund zwei Stunden Festlich-

keit mit viel Musikdarbietungen der
Schulband, einem musikalischen
Beitrag des 13. Jahrgangs und Chor-
gesang erhielten die 48 frischgeba-
ckenen Abiturientinnen und Abitu-
rientenendlich ihreZeugnisse, über-
reicht von den Tutoren der ersten
Abi-Jahrgangs. Als Zugabe gab es für
jeden zusätzlich eine Rose.
Schulleiter Jan-Peter Braun

sprach von einem bedeutsamen Er-
eignis ob des ersten Abiturs an der
IGS Lengede. „Es ist ein bedeuten-
der Tag nach dem bereits 2016 abge-
legten erweiterten Sekundarab-
schluss I. Die Zeugnisübergabe ist
ein wichtiger Meilenstein in eurem
Leben, steht euch damit nicht nur
eine berufliche Ausbildung, sondern
auch ein akademisches Studium –
und damit fast die ganze Welt – of-
fen“, sagte Braun.
So könnten nun manche Rück-

schläge, Sorgen und Befürchtungen
getrost zur Seite gerückt werden.
Braun betonte weiter, dass nicht nur

die Eltern durchatmen könnten,
sondern auch die Lehrer. Denn für
sei es auch Neuland gewesen. Er be-
dankte sich für das große Engage-
ment des Lehrerkollegiums.
Aber auch für die IGSLengede an

sich ist es ein besonderer Tag. Vor
neun Jahren wurde sie gegründet.
Vordrei Jahrennahmdiegymnasiale
Oberstufe ihren Betrieb auf. Braun
vergaßnicht, daranzuerinnern,dass
FraukeHeiligenstadt, die in ihrer da-
maligen Funktion als Kultusministe-
rin mit ihrer Unterschrift die Ober-
stufe erst möglich gemacht habe.
„Ihr seid die ersten an der

IGS Lengede, die den schulischen
Teil der Fachhochschulreife oder

das Abitur erlangt haben“, unter-
strich der Schulleiter. Er wünschte
sich, dass die ehemaligen Schüler
Verantwortung für sich selbst, die
Zukunft unddieGemeinschaft über-
nähmen. Erwünschte viel Erfolg auf
dem weiteren Bildungsweg.
„Es war damals eine kleine Unter-

schrift mit großer Auswirkung“,
nahmHeiligenstadt denBall auf. Sie
habe es aus tiefer innerer Überzeu-
gung getan. „Die Profiloberstufe
Lengede wurde nun erstmalig zum
Abschluss gebracht“, sagte sie wei-
ter. Ein entscheidender Faktor sei
dabei auch Jan-Peter Braun gewe-
sen. Heiligenstadt nannte ihn einen
wichtigenMotor.

Das Abitur sei eine Eintrittskarte
fürvieleandereWege,dienungegan-
gen werden könnten. Der Lernpro-
zess indes gehe stets weiter.
Schülersprecherin Kassandra

Lenser betonte: „Es wird Zeit, neue
Wege zu gehen. Wir selber entschei-
den nun, welchenWeg wir einschla-
gen wollen.“
Auch für Maren Wegener ist am

Samstag Geschichte geschrieben
worden und sie lobte die Abschluss-
feier. „Die Premiere ist bestens ge-
glückt. Der Traum einer gymnasia-
len Oberstufe wurde lange gehegt.
Der heutige Tag ist von langer Hand
vorbereitet worden, ehe der Kreistag
grünes Licht gegeben hat. Auf die

Fahne wurde geschrieben, neueWe-
ge zu beschreiten und das stets zu-
kunftsorientiert. Erforscht und er-
weitert eure Grenzen, das Abitur ist
nur ein Meilenstein dabei. Ich habe
größten Respekt vor eurer Leistung.
Gebt alles, aber nie auf“, gab sie den
Absolventinnen und Absolventen
auf den weiteren Lebensweg.
Ähnlichäußerte sichDorisMeyer-

mann: „Der neue Lebensabschnitt
stellt neueHerausforderungen. Blei-
ben Sie ehrgeizig, neugierig und
wissbegierig. Das Lernen wird Sie
weiter begleiten. Lengede ist ein
ganzhervorragenderBildungsstand-
ort im Landkreis Peine geworden,
darauf kann man stolz sein.“

Beim Einmarsch der Hauptakteure an diesem Tag gab es stehenden Beifall in der Lengeder Sporthalle. FOTO: UDO STARKE
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Hunde nehmen trotz der Hitze
souverän hohe Hürden
Vier Vereine treten zur Kreismeisterschaft in Woltorf an.
Dabei geht es um „Sitz“, „Platz“ und auch ein bisschen Zubeißen.

Von Udo Starke

Woltorf. Erschwerte Bedingungen
für Hund und Halter. Am Sonntag
schwitzten sie gemeinsam unter der
heißen Sonne – mehr als 30 Grad
Celsius – bei der diesjährigen Kreis-
meisterschaft auf der Anlage des
Ausrichters, des Hundevereins Orts-
gruppe Peine/Woltorf.
Um der Hitze Herr zu werden,

floss erfrischendes Wasser die Keh-
len herunter. Und die Tiere nutzten
die Nähe zum Mittellandkanal, um
sich mit einem mutigen Satz in die
Fluten zu stürzen, um sich Abküh-
lung zu verschaffen.
Aber auch der Leistungsrichter

EckhardRoddewig aus Einbeck hat-
te es auf dem freien Platz nicht ein-
fach. Ihn schützte ein Hut vor der
Sonneneinstrahlung. Die Prüfungs-
leitung inne hatte Heike Stahl.
Am Start waren vier Vereine, da-

runter der Boxer-Klub Peine, die
Ortsgruppe Ilsede-Ölsburg, PHSV
Peine und OG Peine/Woltorf.
„BeidiesenBedingungenhabenes

alle schwer, das ist heute schon ext-
rem“, sagte Vorsitzender Gerhard
Wollherr vom ausrichtendenVerein.
Zum Einsatz kamen die Hunde-

rassen Schäferhund, Herder und
Malinois. Präsentiert hatten sich ins-

Warum ein afrikanischer Gott
singende Menschen liebt
Die Gruppe „Pretty Cashanga“ sorgt bei den
Stadtparkkonzerten für die richtige Stimmung.
Von Udo Starke

Peine. Auch in diesem Jahr lädt der
Kulturring in den Sommermonaten
zu den beliebten Stadtparkkonzer-
ten ein. Unter dem Motto „Immer
wieder sonntags“ bieten die Veran-
stalter an ausgewählten Sonntagen
imPeinerStadtpark lokalebekannte
Musiker. Am Sonntag präsentierte
sich die Gruppe „Pretty Cashanga“,
die die zahlreichen Zuhörer unter
den schattenspendenden Bäumen
eineStunde lang prächtig unterhielt.
Pretty Cashanga ist längst zu einer

festen Größe in der Region gewor-
den. Mit Sängerin Claudine und
Sänger Christophe erfreute die
Gruppe die Besucher.

Sie selbst bezeichnen gern ihren
Musikstil als „African Pop Music“.
Zu hören waren dann auch typisch
afrikanische Klänge, mal laut mal
leisemit perfektermusikalischer Be-
gleitung der Bandmitglieder.
Dem Publikum gefiel’s, denn bei

zahlreichenStücken, die alle aus der
eigenen Feder stammen, wurde mit-
gesungen und mitgeklatscht. Die
Band versprüht eine lebenbejahen-
de Atmosphäre, in der man sich ein-
fachwohl fühltund imRhythmusdie
Füße bewegt und mit dem Kopf ni-
cken muss.
Cashanga ist übrigens eine afrika-

nische Gottheit, der die Menschen
liebt, wenn sie Musik machen, sin-
gen und tanzen.

Die Band „Pretty Cashanga“ überzeugte am Sonntag beim Sommerkonzert
im Stadtpark. FOTO: UDO STARKE

Versuchter Diebstahl
beim Schützenfest
in Gadenstedt
Gadenstedt. Zu fortgeschrittener
Stunde, amSamstag gegen 0.25 Uhr,
versuchte ein bislang unbekannter
Mann auf dem Schützenfest in Ga-
denstedt eine Geldkassette aus
einem Verkaufswagen zu entwen-
den. Das berichtet die Polizei Peine.
Er sei jedoch bei demVersuch von

mehreren Passanten bemerkt wor-
den.Die46-jährigeVerkäuferinhabe
versucht, den Mann aus ihrem Ver-
kaufswagen zu drängen. „Nach
einem Gerangel zwischen dem
Mann und der Verkäuferin floh der
Täter ohne Diebesgut. Im Rahmen
desGerangels stürzteVerkäuferinzu
Boden und verletzte sich leicht“, so
die Polizei weiter.
Trotz umfangreicher Fahndungs-

maßnahmen mit mehreren Funk-
streifenwagen habe der Täter nicht
mehr angetroffen werden können.
Personen, die sachdienlicheHinwei-
se geben können, werden gebeten
sich bei der Polizei in Peine unter
z(051717) 9990 zu melden. arg
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